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Agenda

KLIMASCHUTZ IN DER FREIEN WOHLFAHRTSPFLEGE

1. Einblicke in das Projekt 

„klimafreundlich pflegen – überall!“

2. Erhebung des Ist-Standes:

Erstellung des CO2-Fußabdrucks

3. Handlungsfelder klimafreundlicher Pflege

4. Gesundheitliche Auswirkungen von Hitze

5. (Niedrigschwellige) Entlastungsmaßnahmen bei 

extremer Wärmebelastung

6. Diskussion und offene Fragen
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KLIMASCHUTZ IN DER FREIEN WOHLFAHRTSPFLEGE

Sind Sie im Bereich der stationären Pflege 

bereits Klimaschutz- oder 

Klimaanpassungsmaßnahmen angegangen?

Frage in die Runde
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Klimaneutral vor 2040!

Unser Weg zur Klimaneutralität
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Seit März 2021 – Februar 2024. Seit März 2022.
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Einblicke in das Projekt

PIA DISTLER – AWO BEZIRKSVERBAND OBER- UND MITTELFRANKEN E.V.

„klimafreundlich pflegen – überall!“
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Verantwortung für Menschen

KLIMASCHUTZ IN DER FREIEN WOHLFAHRTSPFLEGE

▪ In Deutschland leben rund 820.000 Menschen in 

vollstationärer Pflege 

▪ Das entspricht einem Prozent der deutschen 

Bevölkerung 

▪ Wer trägt Verantwortung für den CO2-Fußabdruck 

dieser Menschen? 

▪ Wer befähigt sie zu einem nachhaltigen Leben? 
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Struktur und Inhalte des Projektes

KLIMASCHUTZ IN DER FREIEN WOHLFAHRTSPFLEGE
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Systematischen  

Klimaschutz 

vor Ort initiieren

Vernetzung und 

Austausch 

fördern  

Aufbau von 

Unterstützungs-

strukturen

Erfahrungen sammeln und hilfreiche Praxisbeispiele generieren

Arbeit mit 83 stationären Pflegeinrichtungen 

Projektlaufzeit: 3 Jahre (März 2021 bis Februar 2024)
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Entscheidende Rollen im Projekt
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Klimaschutzteam in der 

jeweiligen Einrichtung

Mentoreneinrichtungen

aus Vorgängerprojekt
Regionalkoordination

Klimaschutzteams: Mitarbeitende – bestenfalls aus allen relevanten Bereichen  

der Einrichtung (Einrichtungsleitung, Pflege, Hauswirtschaft, Haustechnik)

Mentoreneinrichtung: Zwei bis drei Einrichtungen pro Region aus dem 

Vorgängerprojekt, die Erfahrungswerte weitergeben und so derzeit 

teilnehmende Einrichtungen unterstützen.
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Erhebung des Ist-Standes:
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Erstellung des CO2-Fußabdrucks
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KLIMASCHUTZ IN DER FREIEN WOHLFAHRTSPFLEGE

Haben Sie bereits eine CO2-Erhebung in Ihren 

Einrichtungen durchgeführt?

Frage in die Runde
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Online-Erhebungsbogen
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3
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Darstellung von:

1) Emissionen pro 

Bewohner*innenplatz im Jahr

2) CO2-Emissionen aufgeschlüsselt 

nach Teilbereichen

3) Gesamte Emissionen des 

Betriebes im Jahr 

4) Einstufung von A bis F in 

„Klimaeffzienzklassen“

Der CO2-Fußabdruck
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KLIMASCHUTZ IN DER FREIEN WOHLFAHRTSPFLEGE

Welcher Bereich benötigt in einer stationären 

Pflegeeinrichtung am meisten CO2?

Frage in die Runde
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Teilbereiche des CO2-Fußabdrucks

48,60%

27,20%

9,90%

5,90%

2,80% 5,70%
Verpflegung

Heizenergie

Strom

Mobilität

Reinigung und
Wäsche

Sonstiges
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Handlungsfelder
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klimafreundlicher Pflege
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KLIMASCHUTZ IN DER FREIEN WOHLFAHRTSPFLEGE
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Handlungsfelder klimafreundlicher Pflege

Bewusstseinsbildung und 
Aufbau von Know-how
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Handlungsfelder klimafreundlicher Pflege
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Fleischreduktion 

– Drei Wege können zum Ziel führen

PRAXISBEISPIEL

Kleinere 

Fleischportionen

Mehr vegetarische 

Alternativen

Klimafreundlichere 

Fleischsorten
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Fleischreduktion

PRAXISBEISPIEL

▪ Um die Menge des weggeworfenen 

Wurstaufschnitts zu verringern wurde 

die Auswahl an Wurst pro Mahlzeit von 

fünf auf maximal zwei Sorten reduziert.

▪ Der Wurstaufschnitt, der an einem Tag 

weggeworfen wurde, wurde 

gesammelt und den Bewohner*innen 

und Mitarbeiter*innen präsentiert.

▪ Die Präsentation der zuvor 

weggeworfenen Wurstmenge erhöhte 

die Akzeptanz der reduzierten 

Wurstauswahl bei Bewohner*innen 

und Mitarbeiter*innen.
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Handlungsfelder klimafreundlicher Pflege
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Ökostrom und Photovoltaik

PRAXISBEISPIEL

Seniorenzentren haben 
ideale Verbrauchskurve 
für eigene PV-Anlagen
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Ökostrom

▪ Die Umstellung auf Ökostrom gilt als 

einer der wichtigsten Hebel im Energie-

Bereich, wenn es um klimafreundlich 

Pflege geht.

▪ Durch den Wechsel auf 100 % Ökostrom 

können etliche Tonnen CO2-Emissionen 

ganz einfach eingespart werden.

▪ Beispiel Wohnheim Frankenhöhe:

vorher       315 g CO2 pro kWh

nachher      40 g CO2 pro kWh

▪ Auch die Kosten sind oftmals nicht 

zwingend höher, als bei einem 

Stromvertrag mit geringem Ökostrom-

Anteil.

PRAXISBEISPIEL
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Handlungsfelder klimafreundlicher Pflege
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Trinkwasser

PRAXISBEISPIEL

Wasserspender auf den 
Wohnbereichen:
Kein Schleppen, 

mehr Platz, weniger CO2
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Wasserspender

▪ Es wurden insgesamt sieben gemietete 

Wasserspender, verteilt auf alle 

Wohnbereiche und das 

Bewohnerrestaurant, installiert. 

▪ Hier kann sowohl stilles gekühltes 

Wasser, als auch gekühltes Wasser 

angereichert mit Kohlensäure gezapft 

werden. 

▪ Dazu wurden ca. 500 kleine (0,5 l) und 

ca. 100 große (1 l) bruchsichere 

Kunststoff-Flaschen angeschafft.

▪ Die CO2-Emissionen werden durch die 

Nutzung von Leitungswasser (0,35 g 

CO2 pro Liter) im Vergleich zu Flaschen-

wasser (202,74 g CO2 pro Liter) reduziert

PRAXISBEISPIEL
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KLIMASCHUTZ IN DER FREIEN WOHLFAHRTSPFLEGE

Wo sehen Sie Bedarfe und 

Handlungsmöglichkeiten in Ihren Einrichtungen? 

Frage in die Runde

PIA DISTLER – AWO BEZIRKSVERBAND OBER- UND MITTELFRANKEN E.V. 28
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Nicht nur die Umwelt gewinnt…

©United Against Waste e.V.

©AWO KV Karlsruhe-Stadt e.V.

©AWO LV Schleswig-Holstein e.V.

KLIMASCHUTZ IN DER FREIEN WOHLFAHRTSPFLEGE
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Veranstaltungshinweis

https://veranstaltungen.awo.org/event/abschlussveranstaltung-klimafreundlich-pflegen-ueberall

30
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Klimaanpassung
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KLIMASCHUTZ IN DER FREIEN WOHLFAHRTSPFLEGE

Wie beeinflussen die Auswirkungen der 

Klimakrise unsere Arbeiten schon heute? 

Frage in die Runde
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Sich verstärkende Effekte

35

Klimakrise:

Extreme Wärmebelastungen kommen öfter vor, dauern länger und sind 

intensiver.

Urbanisierung:

Ballungsgebiete werden immer heißer: durch den Wärmeinseleffekt kann 

es bis zu 10°C wärmer werden als es im Umland ist. Immer mehr 

Menschen ziehen in Städte.

Demographischer Wandel:

Die Gesellschaft altert. Bei Hitze sind mehr Menschen zu versorgen.
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Auswirkungen von Hitze auf den 

menschlichen Körper

36

Gehirn

- Verschlechtert die 

mentale Gesundheit

- erhöht Aggressivität 

und Gewaltbereitschaft

Lunge

- erhöhte Belastung durch 

Atemwegserkrankung

Schwangerschaft

- Während Hitzewellen steigen 

Frühgeburtsraten signifikant

- erhöhtes Risiko plötzlicher 

Kindstod

Herz

- starke Belastung Herz-

Kreislauf-System

- verschlimmert Erkrankungen

- Erhöhtes Risiko von 

Herzinfarkten

Nieren

- Erhöhte Wahrscheinlichkeit von 

Nierenerkrankungen

Generell

- Erschöpfung und Hitzschlag

- mehr Besuche in Notaufnahmen und 

Krankenhausaufenthalten
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Vulnerable Gruppen

37

Risikofaktoren Begründung

Alter (über 70) Veränderte Thermoregulation, Gesundheitsstatus, 

Beweglichkeit, Nierenfunktion, vermindertes Durstgefühl

Kinder Thermoregulation entwickelt sich noch, kleinerer Körper, 

weniger Blutvolumen, hohe Gefahr bei Diarrhoe 

Einnahme mehrerer 

Medikamente

Auswirkungen auf Durstempfinden, Trinkverhalten, 

Wasserhaushalt

Pflegebedürftigkeit, 

Bettlägerigkeit, Bewegungs-

einschränkungen

Schlechter Gesundheitsstatus, reduzierte Mobilität, 

Abhängigkeit in der Unterstützung

Arbeit oder Sport im Freien Körperliche Betätigung in der direkten Hitze 

Soziale Isolation Keine direkte Unterstützung zur Verfügung

Ärmere Menschen Lebensumstände, die eine Anpassung an Hitze 

erschweren, z.B. ungünstige Wohnverhältnisse, 

Wohnungslosigkeit
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Gesundheitsauswirkungen von Hitze

38

Bewohner*innen von Pflegeheimen sind besonders gefährdet

Anpassungsschwierigkeiten:
• Geringere Abgabe der Körperwärme

• verringerte Durchblutung der Haut

• verringertes Schwitzen

• Geringere Wahrnehmung der Hitze:

• unpassende Kleidung

• körperliche Aktivität

• langer Aufenthalt in sehr heißer Umgebung

• Dehydratation

• vermindertes Durstgefühl

• geringerer Körperwasseranteil

• veränderte Nierenfunktion
Erkrankungen
• chronische Erkrankungen z.B.:

• neurologische Erkrankungen

• Herz-Kreislauf-Erkrankungen

• Stoffwechselerkrankungen

• Infektionserkrankungen

• Bettlägerigkeit und eingeschränkte Beweglichkeit

Medikamente:
• unerwünschte Arzneimittelwirkungen:

• Beruhigungsmittel

• Diuretika

• blutdrucksenkende Medikamente

• Transdermale Therapeutika

• Korrekte Lagerung 

• Suppositorien

• Insulin

• Aerosolen

• Salben und Gelen
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Gesundheitsauswirkungen von Hitze

39

Pflegende als belastete und gefährdete Berufsgruppe

Quelle: Jegodka, Yvette et al. “Hot days and Covid-19: Online survey of 

nurses and nursing assistants to assess occupational heat stress in 

Germany during summer 2020.” The journal of climate change and health

vol. 3 (2021): 100031. Doi:10.1016/j.joclim.2021.100031 

428 Pflegende im Sommer 2020

Gesundheitsproblem % der Befragten

Unsicherheit 28,1

Nervosität 37,4

Schwindel 48,8

Hautprobleme 57,8

Kurzatmigkeit 69,3

Kopfschmerzen 71,2

Gereiztheit 74,8

Unzufriedenheit 82,6

Müdigkeit 90,3

Erschöpfung 96,5

Als besonders belastend wurde empfunden:

• das Tragen einer Schutzausrüstung / 

Arbeitskleidung / Mund-Nasen-Schutz

• körperlich schwere Arbeit

• „durchgetaktete Arbeit“

• aufgeheizte Innenräume
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Hitzeschutz in Deutschland 

40

• Nationaler Hitzeaktionsplan, Federführung beim BMG

• Klimaanpassungsgesetz und –strategie

• Empfehlungen des Qualitätsausschusses Pflege zum 

Einsatz von Hitzeaktionsplänen
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Wie ist die Situation bei Euch vor Ort?

Gibt es Hitzeschutzpläne?

Was sind die Herausforderungen?

Frage in die Runde
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Situation vor Ort

42

Erfahrungen aus dem HIGELA-Projekt

• Einrichtungen sind bereits von Hitze betroffen

• Hitzebelastung von Mitarbeitenden oft nicht im Fokus

• Hitzeschutz als Gemeinschaftsaufgabe wird (noch) nicht gelebt

• An- und Zugehörige spielen in der Hitzeresilienz (noch) keine Rolle

• Häuser sind häufig sehr hitzeanfällig

• Handlungsspielräume teilweise sehr eingeschränkt 

• Personalmangel/Fachkräftemangel

• ökonomischer Druck in den Einrichtungen

• Auswirkungen der Covid-19-Pandemie
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Hitzeschutzpläne
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Entlastung bei Hitze

44

Fokus Mitarbeiter*innen

• Dünnere/leichte Arbeitskleidung

• Kühlende Kleidung 

• Hitzesensible Dienstplangestaltung

• Für die Auswirkungen von Hitze sensibilisieren, um den Eigen- und 

Fremdschutz zu erhöhen

• Regelmäßige Getränkezufuhr unterstützen und fördern

• Ruhemöglichkeiten schaffen und fördern

• Teamarbeit und Wertschätzung 

ELISABETH OLFERMANN – AWO BUNDESVERBAND E.V. 



KLIMASCHUTZ IN DER FREIEN WOHLFAHRTSPFLEGE

Entlastung bei Hitze

45

Fokus Bewohner*innen

• Pflegeprozessplanung anpassen

• Anpassung des Tagesablaufs

• Förderung/Unterstützung der Flüssigkeitsaufnahme

• Mögliche Nebenwirkungen von Medikamenten beachten, ggf. 

Rücksprache mit behandelnden Arzt/Ärztin

• Kleidung und Bettwäsche anpassen

• Möglichkeiten zur Körperkühlung schaffen

• Ergänzung des Ernährungskonzepts / Sommerspeiseplan
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Welche Erkenntnisse haben überrascht? 

Offene Fragen? Eigene Ideen?

Frage in die Runde
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Website und Newsletter

https://klimafreundlich-pflegen.de

https://higela.de/
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Nützliche Links
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Muster-Hitzeschutzplan Stationäre Pflege und Ambulante Pflege:

www.hitzeschutz-berlin.de/hitzeschutzplaene/

Das Zentrum KlimaAnpassung berät u.a. zu Fördermöglichkeiten: 

www.zentrum-klimaanpassung.de/

Weitere Infos zum Thema vom BZgA:

www.klima-mensch-gesundheit.de/

NiNo – Nachhaltigkeit in Nonprofit-Organisationen:

www.nino-nachhaltigkeit.de

http://www.hitzeschutz-berlin.de/hitzeschutzplaene/
http://www.zentrum-klimaanpassung.de/
http://www.klima-mensch-gesundheit.de/
http://www.nino-nachhaltigkeit.de/


Kontakt für Rückfragen
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Elisabeth Olfermann

Referentin/Projektleitung „Hitzeschutz 

in der stationären Pflege“

AWO Bundesverband e. V.

Telefon: +49 (0) 30 26 309 258

Mail: elisabeth.olfermann@awo.org

Web: www.awo.org

Pia Distler

Referentin Nachhaltigkeit

Regionalkoordinatorin „klimafreundlich 

pflegen – überall!“

AWO Bezirksverband Ober- und 

Mittelfranken e. V.

Tel.: + 49 (0) 911 4508 175 

Mail: pia.distler@awo-omf.de

Web: www.awo-omf.de

Sonja Knoll

Geschäftsführung NiNo GmbH

Telefon: +49 6151 384 163-4

Mail: s.knoll@nino-nachhaltigkeit.de

Web: www.nino-nachhaltigkeit.de

mailto:elisabeth.olfermann@awo.org
http://www.awo.org/
mailto:pia.distler@awo-omf.de
http://www.awo-omf.de/
mailto:s.knoll@nino-nachhaltigkeit.de
http://www.nino-nachhaltigkeit.de/


VIELEN DANK!
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Für Fragen und Anregungen 

stehen wir Ihnen jetzt zur Verfügung.


